
OUR RESPONSIBILITY 
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„Mit der Entwicklung unserer Nachhaltigkeitsstrategie 
im Jahr 2021 gehen wir einen wichtigen Schritt voran, 
um ökologisch, sozial und fair zu produzieren.“
 
Bodo Th. Bölzle
CEO und Vorsitzender der Geschäftsführung
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AMANN is one of the top 
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die AMANN Group übernimmt weltweit sehr 
bewusst Verantwortung für Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, Kunden, Gesellschaft und Umwelt. Als 
Mitglied im United Nations Global Compact beken-
nen wir uns uneingeschränkt zu seinen zehn univer-
sellen Prinzipien und der Vision einer Wirtschaft, die 
inklusiv, nachhaltig und zum Nutzen aller ist.
Ganz im Sinn des UN Global Compact arbeiten 
wir kontinuierlich daran, unsere Produktionsprozesse 
immer umweltschonender zu gestalten. Wo mög-
lich, gewinnen wir Energie aus Sonne und Wasser, 
nutzen innovative Techniken im Färbeprozess und 
verringern dadurch den Ressourcenverbrauch. Die 
zunehmende Digitalisierung hilft uns, Prozesse zu 
optimieren und dabei immer umweltfreundlicher zu 
werden.

Die Pandemie hat die Grenzen der Globalisierung 
aufgezeigt und zwingt zum Umdenken. Daher 
optimieren wir unsere Lieferketten mit dem Ziel, diese 
zu verkürzen und unsere Kunden flexibel aus unse-
ren lokalen Produktionswerken heraus zu beliefern. 
Wir wollen zunehmend in der Region für die Region 
produzieren und immer mehr Garne aus Recycling-
Material oder alternativen Rohstoffen anbieten. 
Wir betreiben weltweit eigene Produktionsstätten mit 
einheitlichen Standards für ein professionelles Qua-
litäts- und Umweltmanagement nach den ISO-Rah-
menwerken 9001 und 14001 und garantieren die 
Einhaltung aller gesetzlichen Vorgaben. Zusätzlich 
verpflichten wir unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter auf den AMANN Code of Conduct sowie 
unsere Lieferanten auf den AMANN Supplier Code 

of Conduct. Darin sind unsere zentralen Verhaltens-
richtlinien festgelegt. Darüber hinaus beachten wir 
die „Allgemeine Erklärung der Menschenrechte“ der 
Vereinten Nationen und alle Übereinkommen der 
Internationalen Arbeitsorganisation ILO.
Bedingt durch die Pandemie lag der Fokus im Be-
richtsjahr auf dem Gesundheitsmanagement. Durch 
ein großzügiges Homeoffice-Angebot, flexibel ge-
staltete Schichtmodelle sowie ein konsequentes Um-
setzen weitreichender Infektionsschutzmaßnahmen, 
inklusive der Schaffung von Impfanreizen, konnten 
wir unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wirksam 
schützen. 
Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, Kunden 
und Partnern möchten wir Danke sagen – für Ihr 
Engagement, Ihre Unterstützung und Ihre Treue. 

Mit besten Grüßen

LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER,

Wolfgang Findeis
CFO

Wolfgang Findeis
Bodo Th. Bölzle
CEO und Vorsitzender
der Geschäftsführung

Bodo Th. Bölzle
Peter Morgalla
COO

Peter Morgalla
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WILLKOMMEN IN DER TECHNOLOGIESCHMIEDE DES FADENS

UNTERNEHMEN UND GESCHICHTE

„Zum Zwecke der Fabrikation gezwirnter und ge-
färbter Seiden“ haben Alois Amann und Imanuel 
Böhringer im Jahr 1854 das Unternehmen Amann & 
Böhringer gegründet. Schon damals war die Firma 
Pionier in Europa. Denn die professionelle Verarbei-
tung von Seidengarnen galt als aufwendige Kunst, 
an die sich bis dahin kaum jemand gewagt hatte.
Heute gehört die AMANN Group als Hersteller 
von Nähfäden und Stickgarnen zu den Weltmarkt-
führern. Vom Universalnähfaden bis zum hochtech-
nischen Spezialgarn bieten wir ein breites Sortiment 
für eine Vielzahl von Anwendungen.

AMANN produziert die hochwertigen Nähfäden 
und Stickgarne für Apparel, Shoes & Accessories, 
Home Interior, Automotive, Techtex sowie für den 
Handel in eigenen Produktionsstätten in Europa und 
Asien.
Die gemeinnützige Hanns A. Pielenz Stiftung ist 
neben der Familie Pielenz Gesellschafterin der 
AMANN Group und fördert Projekte in den Berei-
chen Kunst und Kultur, Wissenschaft und Forschung 
sowie Bildung und Erziehung. AMANN setzt welt-
weit auf nachhaltige, faire und sichere Produktions-
prozesse.

Alois Amann & Imanuel Böhringer 
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Serafil
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Saba

1996
Inbetriebnahme
des Lager- und 
Logistikzentrums 
IZL in Erligheim

2004
Launch des
hochelastischen
Nähfadens
Sabaflex

2020
Launch des C2C 
certified Gold® 
und GRS-certified 
Produktsortiments: 
Lifecycle und 
Recycled

2021
Launch des 
Steinfadens 
Basalt-tech

2008
Übernahme
Produktions- 
stätte Oxley  
Threads (UK)

2014
Launch von 
Sabasoft

2019
Neue Produk-
tionsstätte in  
Vietnam

2019
Beitritt zum  
UN Global Compact 
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des ersten 
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1994
Übernahme des 
Näh- und Stick-
fadenherstellers
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neuer Färberei

Übernahme 
der Produktion 
in Tschechien 
(Sponit a.s.)

2009
Neue Produk-
tionsstätte in 
China

2013
Neue Produk-
tionsstätte in 
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2015
Umwelt- 
freundliche,
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Rumänien
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INTERNATIONALE PRÄSENZ DER AMANN GROUP
25 STANDORTE UND 7 PRODUKTIONSSTÄTTEN WELTWEIT

PRODUKTIONSSTÄTTEN

 � Deutschland (Augsburg)
 � Großbritannien (Manchester)
 � Rumänien (Brasov)
 � Tschechien (Chribska)

 � China (Yancheng)
 � Bangladesch (Dhaka)
 � Vietnam (Đà Nang)
 � Indien (Tamil Nadu, in Bau)

Die AMANN Group  
beschäftigt ca.  
2.500 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mit  
35 verschiedenen  
Nationalitäten in  
19 Ländern weltweit.

Dabei setzen wir überall auf 
nachhaltige, faire und sichere 
Produktionsprozesse und  
Arbeitsbedingungen.

LEGENDE:

Produktionsstätte

Produktionsstätte in Bau

Vertriebsgesellschaft
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GRUPPENUMSATZ
ca. 230 Mio. Euro

MITARBEITER*INNEN
ca. 2.500 weltweit

PRODUKTIONS- 
STÄTTEN
in 7 Ländern

PRODUKT-ZERTIFIZIERUNGEN
STANDARD 100 by OEKO-TEX® 
GRS – Global Recycled Standard
Cradle to Cradle Certified® Gold

TOCHTER- 
GESELLSCHAFTEN

in 19 Ländern

PRODUZIERTE  
MENGE

ca. 10.000 Tonnen

QUALITÄTS- UND  
UMWELTMANAGEMENT

DIN EN ISO 9001 
IATF 16949

DIN EN ISO 14001

HIGHLIGHTS DER AMANN GROUP 2021
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NACHHALTIGKEIT
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NACHHALTIGKEIT
 
Als global agierendes Familienunternehmen gehen wir heute mit unserem 
Anspruch voran, weltweit nachhaltig, fair und sicher zu produzieren. Wir 
übernehmen Verantwortung als Arbeitgeber und fertigen global nach 
einheitlichen, hohen Standards in unseren eigenen Produktionsstätten. 
Dabei legen wir unseren Fokus auf eine ressourceneffiziente und ökologisch 
verantwortungsvolle Produktion und können unseren Kunden mit unseren 
Produktlinien Lifecycle und Recycled Nähfäden anbieten, die höchsten 
Ansprüchen einer Kreislaufwirtschaft und recycelten Materialien genügen.
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UNSER LEITBILD FÜR EINE  
NACHHALTIGE ENTWICKLUNG

Die AMANN Group fertigt als einer der weltweit 
größten Anbieter eine breite Produktpalette von Näh-
fäden, Stickgarnen und Smart Yarns in eigenen Pro-
duktionsstätten in Europa und Asien. Dabei haben 
wir als Traditions- und Familienunternehmen stets den 
Anspruch verfolgt, für unsere Beschäftigten faire und 
sichere Arbeitsbedingungen zu bieten und unseren 
Erfolg auf einem wertschätzenden Miteinander  
aufzubauen. In diesem Kontext haben wir  
uns bewusst dafür entschieden, dem UN Global 
Compact beizutreten. Der UN Global Compact 

ist die weltweit größte und wichtigste Initiative für 
verantwortungsvolle Unternehmensführung. Auf der 
Grundlage 10 universeller Prinzipien verfolgt er die 
Vision einer inklusiven und nachhaltigen Weltwirt-
schaft. Ebenso richten wir unser Handeln an den 
Sustainable Development Goals (SDGs) der Ver-
einten Nationen aus: Die 17 SDGs mit 169 korres-
pondierenden Unterzielen sind der Kern der im Jahr 
2015 verabschiedeten Agenda 2030 der Vereinten 
Nationen, dem Aktionsplan für eine lebenswerte  
Zukunft weltweit. 

AMANN hat den Ehrgeiz nicht nur mit qualitativ 
anspruchsvollen Produkten, sondern auch bei Aktivi-
täten im Geiste der Nachhaltigkeit Vorreiter zu 
sein. Mit der erfolgreichen Entwicklung innovativer 
Fäden und Garne tragen wir aktiv dazu bei, Umwelt 
und Ressourcen für nachfolgende Generationen zu 
schonen. Soziale Gerechtigkeit und ökologischer 
Wandel gehen dabei Hand in Hand. Längst gehen 
wir in unserer Praxis jedoch über gesetzliche Vorga-
ben und allgemeingültige Regeln hinaus. Dies sehen 
wir als dringend geboten, um einer nachhaltigen 
Entwicklung weitere Impulse zu geben.
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UNSERE  
NACHHALTIGKEITSSTRATEGIE

Als produzierendes Unternehmen verstehen wir  
unsere Verantwortung für Nachhaltigkeit ganz-
heitlich: Wir möchten unter fairen, sicheren und 
gesunden Arbeitsbedingungen nach ökologisch 
nachhaltigen Standards produzieren und unsere 
Auswirkungen auf die Umwelt reduzieren. Wie wir 
das schaffen können, haben wir in unserer Nachhal-
tigkeitsstrategie in vier Handlungsfeldern skizziert. 
In den Feldern „Menschen und Gemeinschaft“, 
„Klima und Umwelt“, „Produkte und Lebenszyk-
lus“ sowie „Lieferantenverantwortung“ haben wir 
uns zum Ziel gesetzt, unsere Arbeits- und Produk-
tionsprozesse, Produktlösungen, unsere Beschaffung 
sowie Compliance unter sozialen und ökologischen 
Gesichtspunkten weiter zu verbessern. Wichtige 
Schritte sind die zeitnahe Senkung der Ressourcen-
verbräuche in der Produktion sowie die Entwicklung 
neuer umweltfreundlicher und zukunftsfähiger Stick-
garne und Nähfäden. 

MENSCHEN & 
GEMEINSCHAFT

KLIMA &  
UMWELT

PRODUKTE &
LEBENSZYKLUS

LIEFERANTEN- 
VERANTWORTUNG
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UNSERE NACHHALTIGKEITSZIELE 2025

CO2-EMISSIONEN

Reduktion der CO2-Emissionen 
um 30 % je produziertes kg und 
Umstieg auf erneuerbare Energie-
träger. 

Stand 2021: Leichte Verbesserung 
der Emissionsreduktion gegenüber 
2020 wurde erreicht. Mit der für 
2022 projektierten Inbetriebnah-
me einer weiteren Photovoltaik-
anlage am Standort in Augsburg 
wird der Anteil an erneuerbarer 
Energie signifikant gesteigert 
werden. 

Vision „null Unfälle“.

Stand 2021:  
Positive Entwicklung der 
Unfallrate. Die in 2021 
getroffenen Maßnahmen 
zeigen Wirkung. 

ABFALL

Keine Abfallentsorgung auf  
Deponien.

Stand 2021: Bereits über 80 % 
des Abfalls werden recycelt/ 
thermisch verwertet, nur noch  
18 % wird über Deponien  
entsorgt.

Erhaltung unserer ausgewogenen Geschlechterquote.

Stand 2021: 43 % aller Beschäftigten sind Frauen; der Anteil weiblicher 
Führungskräfte liegt bei über einem Drittel.

GESCHLECHTERGLEICHHEIT

UNFÄLLEAUS- UND WEITERBILDUNG

Implementierung einer digitalen 
Lernplattform.

Stand 2021: Nach erfolgreicher 
Einführung hat sich die digitale 
Lernplattform „AMANN Learning Hub“ 
zu einem integralen Bestandteil unserer 
gruppenweiten internen Schulungs- und 
Weiterbildungsangebote entwickelt.

MENSCHEN & GEMEINSCHAFT KLIMA & UMWELT
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WASSER VERBRAUCH

Reduzierung des Wasserbrauchs 
um 25 % je produziertes kg. 

Stand 2021: Eine deutliche Reduk-
tion des Wasserverbrauchs je pro-
duziertem Kilo konnte aufgrund 
der großen Fortschritte bei der 
Aufbereitung unseres Abwassers 
und dessen Rückführung in den 
Prozesskreislauf erreicht werden. 
Die Zielerfüllung liegt bei 92 %

ENERGIE /  
STROMVERBRAUCH

Reduzierung des Strom-
verbrauches je produziertes kg 
um 25 %. 

Stand 2021: Positive Entwicklung 
bei der Einsparung durch kon-
sequente Prozessoptimierung. 
Zielerfüllung 2025 ist zu knapp 
70 % erreicht.

KREISLAUF-
WIRTSCHAFT

Ausbau der nachhaltigen 
Produktlinien bei zunehmen-
der Nutzung kreislauffähiger 
Rohstoffe.

COMPLIANCE

Nach erfolgreichem „Roll-out“ 
unseres Supplier Code of  
Conduct regelmäßige Durch-
ührung von Lieferantenaudits 
vor Ort zur Überprüfung der 
praktischen Umsetzung.  

Stand 2021: Die ursprünglich 
geplante Compliance Audits 
bei Lieferanten konnten  
pandemiebedingt nicht  
durchgeführt werden und  
werden nun 2022 erfolgen.

KLIMA & UMWELT PRODUKTE &
LEBENSZYKLUS

LIEFERANTEN- 
VERANTWORTUNG
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MENSCHEN &  
GEMEINSCHAFT
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MENSCHEN & GEMEINSCHAFT 

Wir wollen für jede Mitarbeiterin und jeden Mitarbeiter weltweit 
die Bedingungen für ein faires, sicheres und wertschätzendes 
Arbeitsumfeld mit Raum für Entwicklung schaffen und verstehen uns 
an unseren Standorten als Teil der lokalen Gemeinschaft.
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ANSATZ BEI  
AMANN GROUP

KONTEXT  
TEXTILBRANCHE

OUR RESPONSIBILITY

 � Achtung der ILO-Konventionen  
(International Labour Organization)

 � AMANN Code of Conduct

 � Weltweit hoher Standard im  
Arbeits- und Gesundheitsschutz

 � Europäische Standards in unseren  
Produktionsstätten weltweit

Relevante soziale Risiken in der globalen Textil-
industrie sind beispielsweise die Verletzung des 
Rechts auf Vereinigungsfreiheit, des Rechts auf 
Freiheit von Diskriminierung sowie die Freiheit 
von Kinder- und Zwangsarbeit. Auch die Rechte 
auf Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz, 
gesetzeskonforme Arbeitszeiten sowie existenz-
sichernde Löhne werden kontinuierlich verletzt.
Quelle: „Nachhaltigkeit ist nicht umsonst. Preisgestaltung nachhaltiger Textilien 
in der Beschaffung durch Großverbraucher.“ Hrsg: Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH. Bonn 2021.
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BESCHÄFTIGUNG UND  
SOZIALES ENGAGEMENT

In der weltweiten Befragung unserer Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter im Jahr 2020 haben wir bei 
einer hohen Beteiligungsquote von 84 % ein gutes 
Stimmungsbild innerhalb der AMANN Group erhal-
ten. Identifizierte Verbesserungspotenziale wurden 
in den jeweiligen Abteilungen in Workshops be-
arbeitet. Im Sommer 2022 ist eine Folgebefragung 
geplant. 
Mit unserem gruppenweiten Führungskräfte-Entwick-
lungsprogramm stellen wir sicher, dass unsere hohen 

MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER BINDUNG, FÜHRUNG UND ENTWICKLUNG

Wir übernehmen weltweit Verantwortung 
als Arbeitgeber: Unsere 2.500 Beschäftig-
ten mit 35 verschiedenen Nationalitäten 
sind bei AMANN angestellt und arbeiten 
nach europäischen Standards in unseren 
Produktions- und Vertriebsgesellschaften 
weltweit. Die Basis für unsere Zusammen-
arbeit bildet der „AMANN Code of  
Conduct“.

Unser Code of Conduct gilt weltweit: Ungeachtet 
des Alters, des Geschlechts, der Hautfarbe, der Her-
kunft, des Glaubens oder der sexuellen Orientierung 
respektieren, schätzen und fördern wir alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter gleichermaßen. Wir stellen 
dazu sicher, dass die Konventionen der International 
Labour Organization eingehalten werden und  
stärken – lokale Kulturen und Werte beachtend –  
die sozialen Standards und die Rechte unserer  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Standards bei der Mitarbeiterführung weltweit um-
gesetzt werden. Offene und transparente Kommuni-
kation, eine professionelle Fehlerkultur, der Umgang 
mit Konflikten sowie das Agieren als Vorbild sind 
wichtige Elemente unseres Führungsstils.

Bis 2024 bilden wir an allen  
Produktionsstandorten Schulungskoor-
dinatoren und technische Trainer aus.
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GLEICHSTELLUNG

AMANN möchte die Gleichstellung der Geschlech-
ter fördern und unterstützt Mitarbeiterinnen aktiv mit 
persönlichen Karriereplänen und externen Trainings. 
Der Anteil weiblicher und männlicher Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter ist mit 43 % zu 57 % fast 
ausgeglichen und mehr als ein Drittel der Führungs-
positionen sind von Frauen besetzt. Dafür sorgen 
auch unsere familienfreundlichen Arbeitszeiten und 
Arbeitszeitmodelle. Die gleiche Vergütung von Frau-
en und Männern in vergleichbaren Tätigkeiten ist für 
uns selbstverständlich.

Zum Alltag gehören verschiedene Personal- und 
Organisationsentwicklungsmaßnahmen. Persönliche 
Entwicklungspläne sorgen dabei für eine strukturierte 
Nachfolge und fördern Talente. Duale Ausbildungs-
modelle in Kooperation mit Universitäten und Schu-
len, interne Schulungs- und Einarbeitungsprogramme 
sowie das „AMANN Bildungsprogramm“ sind 
Grundlage unserer Personalentwicklung. Die Frei-
stellung von der Arbeit für die persönliche Weiter-
bildung wird, wo immer betrieblich möglich, zeitlich 
und finanziell unterstützt.
Unsere neue digitale Lernplattform, der „AMANN 
Learning Hub“, steht bereits vielen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern weltweit zur Verfügung. Die Platt-
form bietet Videos, Präsentationen und Online-Trai-
nings zu fachlicher und persönlicher Weiterbildung.

 Bis 2024 haben alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter weltweit Zugang zu 
unserem „AMANN Learning Hub“.

Wir steigern auch zukünftig die Zahl 
der Frauen in Führungspositionen 
durch den Ausbau spezieller 
Förder- und Mentoringprogramme 
und erhalten unsere ausgewogene 
Geschlechterquote.
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GESUNDHEITSMANAGEMENT

VERANTWORTUNG FÜR DIE GEMEINSCHAFT

An allen Standorten gewährleisten wir die Gesund-
heitsvorsorge der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Wir kooperieren mit Kliniken vor Ort und Ärzte kom-
men für regelmäßige medizinische Check-ups in die 
Werke – vor allem in Ländern, in denen das Gesund-
heitssystem nicht unseren Vorstellungen entspricht. 
In der Covid-19-Pandemie wurden den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern kostenlose Masken zur Ver-
fügung gestellt, es gab regelmäßige Fieberkontrollen 
und die Schichten wurden bei Bedarf strikt getrennt. 
Soweit möglich, arbeiten unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter derzeit im Homeoffice. Sobald sich 
die pandemische Lage verbessert hat, werden wir 
unsere Förderung von Sportveranstaltungen wie 
Laufen, Wandern, Tennis, Badminton oder Fußball 
fortsetzen. Weltweit haben wir für unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter Gesundheitstage eingeführt. 
Zudem bieten wir Ernährungsberatung und Coa-
ching für eine gesunde Lebensweise an.

Gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen, ge-
hört zum Selbstverständnis der AMANN Group und 
der hinter ihr stehenden Gesellschafter. Interkulturelle 
Kompetenz, Offenheit für Neues und Interesse am 
lebenslangen Lernen sind wichtige Kernkompeten-
zen, und entsprechend fördert die Hanns A. Pielenz 
Stiftung junge Menschen. 
In Kooperation mit der Hochschule Niederrhein 
fördert die Stiftung Studierende aus Bangladesch. 
Für Praxisnähe sorgt die Einbindung der Stipendiaten 
in den Arbeitsalltag bei AMANN. Mit ihrer Ausbil-
dung wirken die Stipendiaten im besten Fall in ihren 

Heimatländern an der Transformation zu fairen und 
nachhaltigen Arbeitsbedingungen mit. 
Zudem unterstützt die Stiftung lokale Projekte und 
Partnerschaften zwischen AMANN, Schulen, Sport-
vereinen und Organisationen. 
Auch die Gesellschaften vor Ort übernehmen Ver-
antwortung: So spendete AMANN Bangladesch 
zum Beispiel Nähfäden für das Familienstärkungs-
programm von SOS-Kinderdorf Bangladesch.
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KLIMA  
& UMWELT
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KLIMA & UMWELT 

Bei der Auswahl von Rohstoffen und deren Verarbeitung in 
unseren Produktionsstätten wollen wir unsere Auswirkungen auf 
Umwelt und Klima kontinuierlich reduzieren und dadurch immer 
verantwortungsvoller wirtschaften.
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 � Professionelles Umweltmanage-
ment nach ISO 14001

 � Fokus auf Ressourceneffizienz und 
Kreislauflösungen

 � Einsparung von Frischwasser  
sowie Aufbereitung von  
Abwässern in Kreisläufen  
im Produktionsprozess

Die Bekleidungsindustrie verbraucht jedes Jahr 
93 Milliarden Kubikmeter Wasser, was etwa 
dem Wasserverbrauch von fünf Millionen  
Menschen entspricht. Nahezu 20 % des welt-
weit anfallenden Abwassers gehen auf textile 
Färbe- und Verarbeitungsprozesse zurück.  
Quelle: „How Much Do Our Wardrobes Cost to the Environment?  
The World Bank 2019.

ANSATZ BEI  
AMANN GROUP

OUR RESPONSIBILITY

KONTEXT  
TEXTILBRANCHE
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KEY PERFORMANCE INDICATORS 2015 – 2021

Reduzierung des Strom verbrauchs je produziertes kg. Reduzierung des Wasserverbrauchs je produziertes kg.Reduzierung des CO2-Ausstoßes je produziertes kg.

-17% -23%-21%

2015 100 %

2016 -12 %

2017 -18 %

2018 -26 %

2019 -18 %

2020 -13 %

2021 -17 %

2015 100 %

2016 -15 %

2017 -7 %

2018 -18 %

2019 -18 %

2020 -15 %

2021 -23 %

2015 100 %

2016 -14 %

2017 -23 %

2018 -31 %

2019 -26 %

2020 -20 %

2021 -21 %

Beachtliche Einsparungen konnten im Vergleich zum Basisjahr 2015 erzielt werden*:

Entwicklung KPIs 2015 – 2021 Unfallrate je 100 Mitarbeiter*innen 2018 – 2021
Strom CO2 Wasser

*Für eine bessere Vergleichbarkeit wurde eine einheitlich prozentuale Darstellungsform gewählt.

Tödliche 
ArbeitsunfälleUnfallrate

2018 2019 2020 20212018 2019 2020 2021

1,55 0,74 0,97

100 %

60 %

70 %

80 %

90 %

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

0,65
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UMWELT- UND  
KLIMAMANAGEMENT

Ein aktives Umwelt-, Energie- und Abfallmanagement, das laufend Verbesserungen 
erfährt, ist bei AMANN essentieller Teil unserer Nach haltigkeitsstrategie. Dafür setzen 
wir weltweit auf einheitliche, zertifizierte Produktionsprozesse. So stellen wir sicher, 
dass überall die gleichen Standards gelten – ob in Tschechien, Bangladesch, China oder 
Deutschland.

ABFALLVERMEIDUNG  
VOR ENTSORGUNG

Mit unseren weltweit einheitlichen Standards bei 
Produktionsprozessen können wir vielerorts die 
lokalen Vorschriften zum Klima- und Umweltmanage-
ment übertreffen. Schon im Jahr 2000 haben wir an 
unserem deutschen Produktionsstandort ein pro-
fessionelles Umweltmanagement nach ISO 14001 
implementiert. Diese Vorreiterrolle beim Umgang mit 
Abfall, Wasser, Emissionen, Energie und Rohstoffen 
nehmen wir in der Produktion aus Überzeugung ein. 
Dafür sind wir auch bereit, höhere Kosten in Kauf zu 
nehmen.

Im Rahmen des Abfallmanagements verfolgen wir 
den Weg der Abfallvermeidung. Das gilt zum Bei-
spiel für einen Teil unserer Verpackungen. Anfallen-
de Abfälle, die sich bisher nicht vermeiden lassen, 
werden einer nachhaltigen Verwertung zugeführt. In 
diesem Rahmen soll die Entsorgung von Abfällen auf 
Deponien vollständig ausgeschlossen werden. 

Die Produktion unserer Nähfäden und Stickgarne 
verbraucht viel Wasser. Deshalb ist es unser Ziel, 
unseren Wasserverbrauch sowie Umweltbelastungen 
durch unsere Abwässer soweit wie möglich zu redu-
zieren. Das werden wir schaffen, indem wir Prozesse 
so optimieren, dass sie weniger Frischwasser ver-
brauchen. Konkret können wir an unseren neuen Pro-
duktionsstandorten den Verbrauch von Frisch wasser 
bis zu 25 % reduzieren. 

WASSER – UNSERE  
ZENTRALE RESSOURCE

In allen Werken gibt es ein 
kontinuierliches Monitoring aller 
Abläufe und Verbräuche in der 
Produktion, um diese stetig und 
nachhaltig zu optimieren.
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Das gelingt uns durch die Anpassung des Verhältnis-
ses von Wasser und zu färbendem Material, zudem 
werden wir das anfallende Spülwasser wieder-
verwenden. 
Durch technische Erweiterungen der Kläranlagen an 
den Standorten in Tschechien und Bangladesch wird 
es zudem möglich sein, bis zu 50 % des Abwassers 
durch Aufbereitung und Rückführung in den Färbe-
prozess wiederzuverwenden. Das neu geplante 
Werk in Indien wird mit einer vollstufigen Kläranlage 
für die komplette Wasseraufbereitung ausgestattet 
werden. Damit kann das gesamte Produktionswasser 
vollständig wieder aufbereitet und genutzt werden 
(Zero Liquid Discharge). 

Wasser ist für unsere Produktion  
unabdingbar und wird bisher in  
größeren Mengen benötigt.  
Deshalb setzen wir hier gezielt an  
und reduzieren unseren Frischwasser-
verbrauch kontinuierlich. Neue Technik, die den Energie-

verbrauch reduziert, kombinieren wir 
mit erneuerbarer Solarenergie aus 
Photovoltaik-Anlagen.

ENERGIE EINSPAREN, EMISSIONEN 
REDUZIEREN

Eine zentrale Voraussetzung für wirksamen Klima-
schutz ist die konsequente Einsparung fossiler 
Brennstoffe. Deshalb ist das Energiemanagement 
ein wesentlicher Pfeiler unserer Nachhaltigkeitsstra-
tegie: Wir wollen unseren Energiemix kontinuierlich 
nachhaltiger gestalten und Energie so effizient wie 
möglich nutzen. 
Ein Weg, den wir bereits jetzt  in der Produktion 
eingeschlagen haben, ist die Umstellung der Dampf-
kesselanlagen unserer Färbereien auf effiziente 
Niedrigtemperaturprozesse. Entsprechend konnten 
Energieverbrauch und Kohlendioxid-Ausstoß redu-
ziert werden. Die Installation neuer Dampfkessel an 
unseren Standorten in Tschechien und Großbritan-
nien ermöglicht uns künftig eine Einsparung von bis 
zu 20 % des Gasverbrauchs.

ENERGIE AUS DER SONNE

Um unsere Produktion klimafreundlicher zu machen, 
setzen wir auch auf Solarenergie aus eigenen 
Photovoltaikanlagen. Der Standort Erligheim verfügt 
bereits über eine Photovoltaikanlage mit der der 
Tagesbedarf an Strom gedeckt wird. Für die Werke 
in Augsburg, China, Rumänien und Vietnam ist inner-
halb der kommenden zwei Jahre ebenfalls die Er-
richtung von Photovoltaikanlagen mit einer Gesamt-
leistung von rund 3.700 Megawattstunden geplant.

GEMEINSAM MEHR ERREICHEN

Die engen Kooperationen mit Maschinen- und 
Anlagenbauern sorgen dafür, dass wir heute über 
die Techniken von morgen mitentscheiden können. 
Ressourcen einzusparen ist dabei immer ein fester 
Bestandteil der Anforderungen. Hier bietet die Digi-
talisierung wichtige Möglichkeiten: zum Beispiel für 
die Online-Überwachung der Färbeprozesse, die so 
präzise und effizient gesteuert werden können. Diese 
technische Optimierung treiben wir gezielt voran: 
In den vergangenen Jahren haben wir mehr als 
2,2 Mio. Euro in Maßnahmen zur Reduzierung des 
Ressourceneinsatzes investiert, bis zum Jahr 2024 
werden wir über 4 Millionen Euro investieren.

An anderen Standorten gehört die Wiederverwen-
dung von Wasser schon zum Alltag: Der Produktions-
standort in Vietnam bezieht Brauchwasser von einer 
Abwasser-Recycling-Anlage und in unserem Werk in 
Rumänien wird eine Anlage zur Umkehrosmose be-
trieben. Hier werden bis zu 80 % des Färbereiwas-
sers aufbereitet und wieder zum Färben eingesetzt. 
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WASSER IM  
KREISLAUF NUTZEN 

Wir produzieren Nähfäden und Garne an sieben Produktionsstandorten weltweit. Dabei 
verbrauchen wir viel Wasser, zum Beispiel beim Färben. Um so ökologisch wie möglich 
zu produzieren, arbeiten wir daran, unseren Wasserverbrauch und die Menge unserer 
Abwässer kontinuierlich zu reduzieren. Vorreiter ist hier unser Werk in Rumänien mit 
einer fortschrittlichen Wasseraufbereitung.

Ein wirkungsvolles Instrument in allen Färbereien sind 
unsere sogenannten Effluent Treatment Plants (ETPs). 
Mit unseren ETPs setzen wir auf einen Standard, der 
durch physikalische, chemische und biologische Be-
handlung die Textilabwässer aus dem Färbeprozess 
in unseren Werken wirkungsvoll aufbereitet.
Dabei liegt unser Fokus darauf, das gereinigte Was-
ser wieder zu nutzen, um den Einsatz von Frisch-
wasser zu vermeiden – Stichwort Kreislaufwirtschaft. 
Unser Werk in Rumänien ist hier technisch besonders 
fortschrittlich: über die Nutzung von Membranein-
heiten wie Ultrafiltrationsfiltern und Umkehrosmosefil-
tern, können wir bis zu 80 % des Abwassers wieder 
einer Nutzung im Produktionskreislauf zuführen und 
somit stark den Verbrauch von Frischwasser reduzie-
ren.

Das Abwasser aus der Färberei wird hierfür in einem 
Sammelbecken gesammelt, abgekühlt und durch 
spezielle Grob- und Feinfilter von Partikelbestandtei-
len befreit. Es folgen die sogenannten „biologischen 
Klärstufen“, bei der Mikroorganismen Inhaltsstoffe 
des Abwassers gezielt zersetzen. Die anschließende 
Ultrafiltration erzeugt gefiltertes Abwasser, das zu 
99,99 % bakterienfrei ist. Dieses Wasser gelangt im 
letzten Schritt über eine Vorfilterung aus Sand- und 
Feinfiltern zur Umkehrosmoseanlage, die das Abwas-
ser in einem physikalischen Verfahren mit Membran-
technik erneut filtert. 
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KLÄRANLAGE MIT UMKEHROSMOSE IN UNSEREM WERK IN RUMÄNIEN

Behandeltes Wasser in  
die öffentliche Kläranlage

50 % – 20 %

wiederaufbereitetes Wasser für den Färbeprozess
50 % – 80 %

Abwasser

Schlammfilter

Pit-Tank 
(Abwasser- 

sammel- 
becken)

Grob- und  
Fein- 

filtration

Homoge  ni-
sierungs - 
becken

Biologische  
Klärstufe 1

(anaerob)

Ultra   - 
filtration

Umkehr - 
osmose- 
Filtration

Biologische  
Klärstufe 2

(aerob)

EFFLUENT TREATMENT PLANTS (ETPS)
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PRODUKTE &  
LEBENSZYKLUS
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PRODUKTE & LEBENSZYKLUS 

Wir arbeiten darauf hin, Rohstoff- und Produktkreisläufe zu 
schließen und dabei weltweit in unseren Produktionsstätten 
nachhaltige Standards zu etablieren.
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 � Zu Kreislauflösungen und  
nachhaltigen Produktinnovationen 
in der Textilbranche beitragen

 � Kreislauffähige Cradle to Cradle 
Certified® Gold Produktlinie  
Lifecycle

 � Ressourcensparende Produktlinie  
Recycled aus 100 %  
recycelten Materialien

Europäer benutzen pro Kopf im Jahr etwa 26 
Kilo Textilien und werfen davon 11 Kilo weg. 
Altkleider können in Länder außerhalb der EU 
exportiert werden, werden aber zu nahezu  
87 % verbrannt oder auf Deponien gelagert. 
Weltweit wird weniger als 1 % der Kleidung  
als Bekleidung recycelt, was teilweise auf  
unzureichende Technologie zurückzuführen ist.
Quelle: „The Impact of textile production and waste on the environment.  
European Parliament 2021. https://www.europarl.europa.eu/news/en/ 
headlines/society/20201208STO93327/the-impact-of-textile-production- 
and-waste-on-the-environment-infographic

ANSATZ BEI  
AMANN GROUP

KONTEXT  
TEXTILBRANCHE

OUR RESPONSIBILITY
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PRODUCTION

TECHNICAL 
NUTRIENTS

 
PRODUCT

USE PHASERETURN
DISASSEMBLY

PRODUCTION

PRODUCT

USE PHASE

BIO-DEGRADATION

BIOLOGICAL 
NUTRIENTS

PLANTS

CRADLE TO CRADLE: DAS PRINZIP

Cradle to Cradle ist ein Ansatz nach dem 
Vorbild der Natur: Rohstoffe werden in  
geschlossenen Kreis läufen genutzt und 
wiederverwendet.

Cradle to Cradle Certified® ist eine eingetragene Marke des 
Cradle to Cradle Products Innovation Institute.

TECHNICAL CYCLE BIOLOGICAL CYCLE

Im Unterschied zum linearen Wirtschaften, bei 
welchem kontinuierlich neue Ressourcen zugeführt 
werden müssen, zirkulieren bei Cradle to Cradle die 
Rohstoffe in biologischen und technischen Kreisläu-
fen. So können maximal ressourceneffiziente und 
innovative Produktionsprozesse und Produkte zum 
Nutzen von Mensch und Umwelt aufgesetzt werden.
Mit unserer Cradle to Cradle Certified® Gold  
Produktlinie Lifecycle decken wir als erster Näh-
fadenhersteller weltweit sowohl den technischen  
als auch den biologischen Kreislauf ab. Unsere  
Nähfäden entsprechen somit den höchsten Anforde-
rungen an eine ressourceneffiziente und geschlosse-
ne Kreislaufwirtschaft.
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PRODUKTPORTFOLIO  
UND INNOVATION

Wir wollen einen Beitrag zum Umwelt- 
und Klimaschutz leisten und unsere 
Produkte und Produktion kontinuierlich 
nachhaltiger gestalten. Für diese Innova-
tionsprozesse können wir auf eine lange 
Tradition zurückgreifen: Ökologisches und 
soziales Denken und Handeln sind seit 
der Unternehmensgründung im Jahr 1854 
immer unser Fundament gewesen. Das gilt 
auch für die heutige AMANN Group als 
global agierendes Familienunternehmen 
mit Standorten weltweit.

TRANSPARENTE STANDARDS  
DURCH EIGENE FERTIGUNG

Weil wir ausschließlich in unseren eigenen Produk-
tionsstätten fertigen, sind transparente und kontrol-
lierte Prozesse bei AMANN als Standard verankert. 
Das zeigt sich auch in unserer ISO 9001 Zertifizie-
rung für Qualitätsmanagement, die uns erstmals im 
Jahr 1996 erteilt wurde und der Umweltmanage-
mentzertifizierung nach ISO 14001, die wir seit dem 
Jahr 2000 implementiert haben.

ZERTIFIZIERT NACH DEM GLOBAL 
RECYCLED STANDARD

Ein weiterer Meilenstein ist die Zertifizierung unse-
rer Produktionsstätten nach dem Global Recycled 
Standard – kurz GRS. Die Zertifizierung fand an 
den Standorten statt, an denen wir die Produktlinie 
Recycled herstellen. Der Global Recycled Standard 
beinhaltet unter anderem die vollständige Rückver-
folgbarkeit des eingesetzten Recyclingmaterials in 
der gesamten Produktionskette. Zudem wird doku-
mentiert, dass wir die Anforderungen an Sozial- und 
Umweltpraktiken sowie chemische Beschränkungen 
erfüllen.

Mittlerweile sind fünf unserer sieben  
Produktionsstätten nach GRS  
zertifiziert und weitere sollen folgen.

32



ZERTIFIZIERT, GELISTET  
UND AUSGETAUSCHT

Unsere Produkte sind nach STANDARD 100 by 
OEKO-TEX® zertifiziert. Ein großer Teil davon sogar 
nach den noch strengeren Kriterien des Anhangs 6. 
Die Näh- und Stickfäden entsprechen – auch mit 
Blick auf die besonders besorgniserregenden Stoffe 
– der REACH-Verordnung der Europäischen Union. 
Zudem richten wir unsere Produktion an der „Zero 
Discharge of Hazardous Chemicals Manufacturing 
Restricted Substances List” aus (siehe Kapitel „Lie-
ferantenverantwortung“). Alle in unserer Produktion 
verwendeten Substanzen werden aus Gründen der 
Arbeitssicherheit und des Umweltschutzes intern  
gelistet und einer Risikobewertung unterzogen.

NACHHALTIGE  
VERPACKUNGSLÖSUNGEN

Ein Ziel, das wir uns im Rahmen der Kreislaufwirt-
schaft gesetzt haben, ist, dass zukünftig alle Garn-
träger und Verpackungsmaterialien einen möglichst 
hohen Recyclinganteil haben und dass der Einsatz 
von Umverpackungen weitestgehend reduziert wird. 
Die Spulen für unsere recycelte Produktlinie werden 
bereits ausschließlich aus Recycling-Granulat her-
gestellt. Bei der Verpackung verzichten wir auf eine 
farbig bedruckte Kartonverpackung und setzen aus-
schließlich recyceltes Material ein.

Wir konnten in den vergangenen zwei Jahren nahe-
zu alle gelisteten Substanzen ersetzen. So haben wir 
zum Beispiel bei der Herstellung von wasserabwei-
senden Nähfäden die umweltschädliche Perfluorcar-
bon (PFC) Ausrüstung durch ökologisch verträgliche 
Alternativen ersetzt.

Qualitativ hochwertige Produkte
müssen auch gut verträglich für
die Umwelt sein – das ist unsere
Maxime.
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MATERIAL HEALTH

PRODUCT CIRCULARITY

CLEAN AIR & CLIMATE PROTECTION

WATER & SOIL STEWARDSHIP

SOCIAL FAIRNESS

FORTSCHRITTLICHE PRODUKTE:  
UNSERE LIFECYCLE- UND  
RECYCLED-LINIEN

Die Produkte aus unserer Lifecycle Linie sind Cradle 
to Cradle Certified® Gold und kreislauffähig. Crad-
le to Cradle – sinngemäß von der Wiege bis zur 
Wiege – steht für eine durchgängige Kreislaufwirt-
schaft, bei der keine Abfälle mehr anfallen. Produkte 
werden nach der Gebrauchsphase entweder als 
biologische Nährstoffe in biologische Kreisläufe 
zurückgeführt oder als technische Rohstoffe in ihren 
technischen Kreisläufen gehalten. Cradle to Cradle 
Certified®-Produkte werden in fünf kritischen Be-
reichen der Nachhaltigkeit geprüft und zertifiziert: 
Materialgesundheit, Kreislauffähigkeit, Luftreinhal-
tung und Klimaschutz, verantwortungsvoller Umgang 
mit Wasser und Boden sowie soziale Gerechtigkeit. 
Das Zertifikat wird dabei in Stufen vergeben: Basic, 
Bronze, Silber, Gold und Platin.

Die AMANN Group ist der erste Nähfadenhersteller 
weltweit, der mit seinem Lifecycle-Sortiment Nähfä-
den für beide Kreisläufe anbieten kann. 
Lifecycle Polyamide, ein Nähfaden aus recyceltem 
Polyamid 6, ist speziell für den technischen Kreislauf 
entwickelt worden. Er wird aus Textilabfällen her-
gestellt und verfügt über ausgezeichnete Festigkeits- 
und Farbechtheitseigenschaften.
Lifecycle Cotton, der neue Nähfaden für den bio-
logischen Kreislauf, wird aus extra langstapeliger 

Mit unserer Cradle to Cradle Certified® 
Gold Produktlinie Lifecycle schlagen 
wir ein neues Kapitel unserer 
Zukunftsfähigkeit auf.

Bio-Baumwolle hergestellt und ausschließlich mit 
kompostierbaren Farbstoffen gefärbt. 

Die AMANN Nähfäden und Stickgarne aus der 
Recycled Linie werden vollständig aus recycelten 
Materialien hergestellt. Um die für das Nähgarn 
benötigte hohe Festigkeit und entsprechende Deh-
nung zu gewährleisten, werden dabei ausschließlich 
transparente PET-Flaschen für die Herstellung der 
Rohstoffe verwendet.
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THE CIRCLE IS BLUE

Wir bei AMANN glauben, dass die Kreislaufwirt-
schaft für die Textilindustrie von zentraler Bedeutung 
ist: Nur innovative, maximal effiziente Produktions-
weisen sind zukunftsfähig und können die ökologi-
schen und sozialen Herausforderungen der Branche 
lösen. Deshalb bieten wir mit unserer Cradle to 
Cradle Certified® Gold Linie Nähfäden für beide 
Kreisläufe an.

Wir wollen unserer Verantwortung als Teil der 
Textilindustrie nachkommen: Während wir Abfälle 
vermeiden, erneuerbare Ressourcen nutzen und den 
Wert von Textilien dauerhaft erhalten wollen, setzen 
wir uns gleichermaßen für die Gesundheit und das 
Wohlergehen der Menschen ein, die den Erfolg der 
AMANN Group erst ermöglichen. 

Wir wollen konsequent an der Erweiterung unseres 
nachhaltigen Produktportfolios arbeiten und immer 
mehr kreislauffähige Nähfäden anbieten. 
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LIEFERANTEN- 
VERANTWORTUNG
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LIEFERANTENVERANTWORTUNG 

Wir wollen unserer unternehmerischen Sorgfaltspflicht in der 
Lieferkette nachkommen und Rohstoffe nach sozialen und ökologischen 
Kriterien beschaffen. Zusammen mit unseren Lieferanten wollen wir 
Verantwortung übernehmen und partnerschaftlich zusammenarbeiten.
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 � Unterzeichner des UN Global 
Compact für verantwortungsvolle 
Unternehmensführung

 � Supplier Code of Conduct  
und Überprüfung durch eigene 
Audits bei Lieferanten vor Ort

 � Einbeziehung von Umwelt kriterien 
in die Lieferantenauswahl

Obwohl sich die Transparenz bei der Offen-
legung von Lieferketten in der Textilindustrie 
verbessert hat, legen nur 47 % der Modemarken 
ihre Produktionsstätten offen, 27 % legen die 
Nassausrüstungsbetriebe und Spinnereien tiefer 
in ihrer Lieferkette offen. Produktionsbedingun-
gen und Anforderungen an Lieferanten in  
der Textilbranche sind immer noch schwer  
nachvollziehbar.
Quelle: „Fashion Transparency Index. 2021 Edition.  
Fashion Revolution CIC 2021. 

ANSATZ BEI  
AMANN GROUP

KONTEXT  
TEXTILBRANCHE

OUR RESPONSIBILITY
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LIEFERANTENVERANTWORTUNG: AUF EINEN BLICK

TRANSPARENZ, PARTNERSCHAFT 
SOWIE SOZIALE UND ÖKOLOGISCHE 
VERANTWORTUNG IN DER LIEFER-
KETTE SIND UNS EIN ANLIEGEN.

Die Auswahl unserer Vertriebspartner und Lieferan-
ten nehmen wir deshalb sehr sorgfältig vor. Dazu 
achten wir neben den gesetzlichen Vorgaben auf 
die Einhaltung unserer eigenen ethischen Verhaltens-
prinzipien sowie Umweltstandards unseres Supplier 
Code of Conduct und überprüfen dies im Rahmen 
von Audits bei Lieferanten vor Ort.

SUPPLIER CODE  
OF CONDUCT

BESCHRÄNKUNGSLISTE FÜR  
BESTIMMTE  

CHEMISCHE STOFFE

PARTNERSCHAFTLICHE
ZUSAMMENARBEIT

DURCHFÜHRUNG
VON AUDITS

BERÜCKSICHTIGUNG
VON UMWELTASPEKTEN

LIEFERANTEN- 
VERANTWORTUNG
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NACHHALTIGE BESCHAFFUNG

Weil wir als global agierendes Unterneh-
men Verantwortung für Kunden, Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, Gesellschaft und 
Umwelt übernehmen wollen, gehen wir 
bei der Auswahl unserer Vertriebspartner 
und Lieferanten sehr sorgfältig vor. Dazu 
achten wir darauf, dass neben den ge-
setzlichen Vorgaben auch unsere eigenen 
ethischen Verhaltensprinzipien sowie  
Umweltstandards eingehalten werden.  
Basis dafür ist unser AMANN Supplier 
Code of Conduct.

Unser Ziel ist es, ethisch im Sinn des United Nations 
Global Compact zu wirtschaften. Dafür ist Integrität 
eine unabdingbare Voraussetzung, und sie meint 
in diesem Zusammenhang vor allem die Einhaltung 
von Recht und Gesetz, Ehrlichkeit, Verlässlichkeit und 
Fairness. Dafür stehen wir als AMANN Group.

PARTNERSCHAFT FÜR UMWELT-
FREUNDLICHERE ROHSTOFFE

Integrität erwarten wir auch von unseren Vertriebs-
partnern und Lieferanten, denen wir mit Höflich-
keit und Respekt gegenübertreten. Auch legen wir 
großen Wert darauf, dass im Austausch mit diesen 
Partnern Entscheidungen transparent und nach-
vollziehbar getroffen und weitergegeben werden. 
Unsere Zulieferer wählen wir so aus, dass die Wege 
zu unseren Produktionsstandorten möglichst kurz 
sind, um die CO2-Emissionen zu minimieren. Wir 

Wir vermeiden den Einsatz von unnöti-
gen Chemikalien, Hilfs- und Farbstoffen 
und beschaffen nur bei Lieferanten 
mit einem ökologisch-fortschrittlichen 
Portfolio.
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richten unsere Produktion nach der „Zero Discharge 
of Hazardous Chemicals Manufacturing Restricted 
Substances List“ aus. Diese Liste wird von der gleich-
namigen Initiative „Zero Discharge of Hazardous 
Chemicals“ zur Verfügung gestellt – einer Organi-
sation, die es sich zum Ziel gesetzt hat, gefährliche 
Chemikalien aus der Textilindustrie zu verbannen. 
Entsprechend kaufen wir unsere Rohstoffe nur bei 
ökologisch-fortschrittlichen und zugelassenen Liefe-
ranten ein und haben es seit 2020 geschafft, nahezu 
alle gelisteten Substanzen zu eliminieren. 

DER AMANN SUPPLIER  
CODE OF CONDUCT

Basis im Arbeitsalltag ist unser AMANN Supplier 
Code of Conduct, der von allen Lieferanten zu unter-
zeichnen ist. Zu ihm gehören für uns zentrale Punkte:

1. Konformität mit den geltenden Gesetzen und 
Vorschriften

2. Antikorruption

3. Fairer Wettbewerb 

4. Schutz von Daten und Geschäftsinformationen 

5. Vermeidung von Interessenkonflikten

6. Umweltschutz und sparsamer Umgang mit  
natürlichen Ressourcen

7. Faire Arbeitsbedingungen

8. Antidiskriminierung und ein respektvolles 
Arbeitsumfeld

9. Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz

10. Achtung von Arbeitnehmerrechten

11. Ausschluss von Zwangs- und Kinderarbeit

Seit dem Jahr 2020 haben alle strategischen Schlüs-
sellieferanten von AMANN ausnahmslos den Kodex 
unterzeichnet oder konnten einen eigenen und 
vergleichbaren Kodex nachweisen.

Die Einhaltung unseres Supplier Code 
of Conduct überprüfen wir regelmäßig 
durch Audits bei unseren Lieferanten 
vor Ort.

Die Einhaltung unseres Supplier Code of Conduct 
überprüfen wir regelmäßig im Rahmen von Audits 
bei unseren Lieferanten vor Ort und erwarten dazu 
von unseren Partnern eine aufgeschlossene Haltung. 
Bei aufgedeckten Verstößen behalten wir uns die Ein-
leitung rechtlicher Schritte vor. Bei schwerwiegenden 
Verstößen kann es auch dazu kommen, dass laufen-
de Vertragsverhältnisse fristlos beendet werden.  
Im Jahr 2021 war die Durchführung unserer Audits 
aufgrund der Coronapandemie nur begrenzt mög-
lich. Wir werden die Audits wieder vollständig auf-
nehmen, sobald dies für unsere Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter gefahrlos und im Sinn der Pandemie-
Eindämmung wieder möglich ist.
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Wird noch neu retuschiert

VALUE CHAIN

RAW MATERIALS 
PROCUREMENT

We source our 
filaments and yarns 
only from chosen 
suppliers who signed 
our supplier Code of 
Conduct.

DYE HOUSE 
PROCESSING

Dyeing is a water-
based process by 
which we design 
a large variety of 
colour shades. 

FINISHING &  
FINAL WINDING

We shape the final 
performance profile 
of our threads e.g. 
by applying an en-
vironmental-friendly 
water-repellent finish.

DISTRIBUTION 
AND SEWING

Our clients receive 
our threads to  
manufacture textiles 
in the apparel or 
automotive sector.

USE PHASES  
AND RE-USE

Desigend and deve-
loped for a specific 
purpose, every 
textile product will 
face its final use in 
the market.

THE CIRCLE  
IS BLUE

To reuse and to re-
cycle are mandatory 
requirements for a 
future-proof circular 
business model.

Our supply chain 
responsibility inclu-
des the respect for 
human rights and  
the environment. 

Thanks to the intel-
ligent technology 
of our wastewater 
treatment plants, 
up to 80 % of the 
wastewater can be 
reused for dyeing 
through treatment 
and recycling.

In all steps, we invest 
in reducing energy 
consumption, avoid 
waste by optimizing 
packaging, and 
are relentless about 
excellent working 
conditions.

Our clients are in 
pursuit of reducing 
their impact on 
the environment. 
In offering them 
future-proof sewing 
threads, we help 
our clients to shift to 
circular economy.

We welcome initia-
tives to increase the 
product lifecycle, 
including the re-use 
of garments and  
other textiles to  
avoid waste.

With our products 
Cradle to Cradle 
Certified® Gold,  
we invest in the  
transition to a circular 
economy and  
contribute our part  
to circularity as a 
industry’s standard.

UPSTREAM AMANN GROUP DOWNSTREAM CIRCULARITY

 
TWISTING

Combining single 
yarns by twisting 
them together defi-
nes the technological 
key characteristics  
of our threads.

Like in any other 
process we focus 
on efficency and 
renewable energy 
consumption.
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AMANN Group ist Unterzeichner 
des Global Compact der Vereinten 
Nationen. Die Tabelle erläutert die 
Zuordnung der Zehn Prinzipien.

MENSCHENRECHTE

1 Achtung der internationalen Menschenrechte 17-19, 38-41

2 Vermeidung von Menschenrechtsverletzungen 38-41

Prinzip Seite

KORRUPTIONSPRÄVENTION

10 Bekämpfung der Korruption 38, 41

ARBEITSNORMEN

3 Wahrung der Vereinigungsfreiheit und Kollektivverhandlungen 38-41

4 Beseitigung der Zwangsarbeit 38-41

5 Abschaffung der Kinderarbeit 38-41

6 Beseitigung der Diskriminierung 16, 38-41

UMWELT UND KLIMA

7 Vorsorgeprinzip im Umgang mit Umweltproblemen 23-27

8 Förderung des Umweltbewusstseins 23-27

9 Umweltfreundliche Technologien 32-34

ZEHN PRINZIPIEN DES UN GLOBAL COMPACT 
UND SEITENVERWEISE



AMANN is one of the top 

AMANN & Söhne GmbH & Co. KG
Hauptstrasse 1 | 74357 Bönnigheim, Germany
Telephone +49 7143 2770
E-mail: service@amann.com
www.amann.com

Our management systems are certified according to
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